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Sie haben ein Unternehmen gegründet und die nächsten Ent-
wicklungsschritte stehen an. Das Gründercoaching Deutschland 
der KfW Mittelstandsbank unterstützt Sie dabei mit einem spe-
ziellen Beratungs-Programm.  
 

    
 

Unternehmen, die in der Startphase stecken und kompetente 
Unterstützung von Experten in Anspruch nehmen wollen, erhal-
ten beim Gründercoaching Deutschland einen Zuschuss zu den 
Beratungskosten. 
 
Junge Unternehmen mit Coaching- bzw. Beratungsbedarf wen-
den sich an den zuständigen Regionalpartner vor Ort. In Hessen 
ist auch das RKW Hessen Regionalpartner der KfW. Dort 
stellen Sie Ihr Vorhaben vor und erläutern Ihren Coaching- bzw. 
Beratungsbedarf. Ist aus Sicht des Regionalpartners das Vorha-
ben erfolgsversprechend, steht der Teilnahme am Gründercoa-
ching Deutschland nichts mehr im Wege. 
 
 
 
 

Welche Beratungsinhalte werden gefördert? 
 

 
Grundsätzlich sind finanzielle-, wirtschaftliche- und organisatori-
sche Fragestellungen förderfähig. 
 
Wichtige Themen sind hierbei u.a. 
 

 Optimierung des Unternehmenskonzeptes bzw. des  
Businessplans. 

 Aufbau von betrieblichen Steuerungsinstrumenten. 

 Vorbereitung bzw. Begleitung bei Finanzierungs- und  
Genehmigungsgesprächen. 

 Erarbeitung von Markt- und Vertriebsstrategien. 

 Unterstützung bei der Umsetzung des Vorhabens. 

 Dokumentation der durchgeführten Beratungsleistungen. 
 
 
 
 

Und welche Themen sind ausgeschlossen? 
 

 
 Beratung im Vorgründungsbereich. 

 Themen mit überwiegenden Rechts-, Versicherungs- und 
Steuerfragen. 

 Ausarbeitung von Verträgen, Aufstellung von Jahresabschlüs-
sen, Buchführungsarbeiten sowie die Erarbeitung von EDV-
Software. 

 Überwiegend gutachterliche Stellungnahmen. 

 Maßnahmen, die mit anderen öffentlichen Zuschüssen  
finanziert werden. 

 
 
 

Darüber hinaus sind Sanierungsfälle und Unternehmen in 
Schwierigkeiten ausgeschlossen im Sinne der Leitlinien der Ge-
meinschaft für staatliche Beihilfen zur Rettung und Umstrukturie-
rung von Unternehmen in Schwierigkeiten. 
 
 
 
 

Wie hoch ist die Förderung? 
 

 
Junge Unternehmerinnen und Unternehmer erhalten einen Zu-
schuss von 50% zum Honorar des Beraters. Das max. förderfä-
hige Tageshonorar liegt bei 800,-- €. Das gesamt Netto-
Beraterhonorar darf die Bemessungsgrenze von max. 6.000,-- € 
nicht überschreiten.  
 
Ein Tagwerk umfasst 8 Stunden. Der verbleibende Eigenanteil, 
die Mehrwertsteuer des Rechnungsbetrages sowie die Fahrtkos-
ten sind durch die Unternehmen selbst zu finanzieren. 
 
 
 
 

Wer wird gefördert? 
 

 
 Junge Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft (Han-

del, Handwerk, Industrie, Gast- und Fremdenverkehrsgewer-
be, Handelsvertreter und -makler, sonstiges Dienstleistungs-
gewerbe, Verkehrsgewerbe). 

 Angehörige wirtschaftsnaher freier Berufe, sofern ihr 
überwiegender Geschäftszweck nicht auf die entgeltliche  
Unternehmensberatung ausgerichtet ist. 

 
Das Gründercoaching Deutschland kann bis zu fünf Jahre nach 
Gründung oder Übernahme (Nachweis z.B. durch Gewerbean-
meldung, Handelsregistereintrag) in Anspruch genommen wer-
den. Es ist eine unternehmensbezogene Förderung und hat eine 
max. Laufzeit von einem Jahr pro Projekt. Das zu beraten-
de Unternehmen muss seinen Sitz und Geschäftsbetrieb in der 
Bundesrepublik Deutschland haben und auf eine Vollexistenz 
ausgerichtet sein. 
 
 
 
 

Und welche Unternehmen nicht? 
 

 
 Landwirtschaftliche Primärerzeugung (Bsp.: Landwirtschaft, 

Gärtnereien, Baumschulen), Fischerei, Aquakulturen (Auf-
zucht von Wasserorganismen) 

 Unternehmen mit Mehrheitsbeteiligungen von Religionsge-
meinschaften oder juristischen Personen des öffentlichen 
Rechts 

 Unternehmens- oder Wirtschafts-Berater/-Prüfer, Steuer-
berater, vereidigte Buchprüfer 

 Freie Berufe, deren Unternehmenszweck überwiegend  
entgeltliche Unternehmensberatung beinhaltet 

 Das Unternehmen hat für dasselbe Beratungsthema  
bereits anderweitig Fördermittel erhalten (Stichwort Doppel-
förderung) 

 



 

Wie läuft das Gründercoaching ab? 
 

 
1. Sie führen ein persönliches Erstgespräch mit dem RKW  

Hessen (auch beim Sprechtag möglich) und erläutern Ihren 
Coaching- bzw. Beratungsbedarf. 

2. Das RKW Hessen übergibt Ihnen die Antragsunterlagen. 

3. Sie füllen die Antragsunterlagen aus und reichen sie beim 
RKW Hessen ein. 

4. Wenn alles in Ordnung ist, spricht das RKW Hessen eine 
Coachingempfehlung aus und leitet diese an die KfW weiter. 

5. Die KfW prüft Ihren Antrag und schickt Ihnen die Zusage-
erklärung. 

6. Dann wählen Sie den Berater zusammen mit dem RKW  
Hessen aus der Online-Beraterbörse der KfW aus. 

7. Sie schließen direkt mit dem Berater einen Coachingvertrag 
(Vorlage vom RKW Hessen). 

8. Sie reichen den Coachingvertrag innerhalb von 8 Wochen 
beim RKW Hessen ein. 

9. Das RKW Hessen und die KfW prüfen den Vertrag. 

10. Nach schriftlicher Genehmigung des Vertrages durch die KfW 
führen Sie mit dem Berater das Coaching bzw. die Beratung 
durch (Projektlaufzeit max. 12 Monate nach KfW-Zusage).  

11. Nach Abschluss des gemeinsamen Projektes erstellt der Be-
rater einen Abschlussbericht gemäß der Vorgaben der KfW. 

12. Sie reichen diesen und die weiteren Abrechnungsunterlagen 
beim RKW Hessen ein. 

13. RKW Hessen und die KfW prüfen die Abrechnungsunterlagen 

14. Sind alle Unterlagen in Ordnung, dann zahlt die KfW die  
Förderung an Sie oder bei vorliegender Abtretungserklärung 
direkt an den Berater aus. 

 
 
 
 

Unsere Kernkompetenz: Die Beratung 
 

 
Im Rahmen der Beratung greifen wir auf das Wissen und die 
Erfahrung von mehr als 400 Beraterinnen und Beratern in Hes-
sen und über 5000 im Bundesgebiet zurück, deren Tätigkeit ei-
ner ständigen Qualitäts- und Erfolgskontrolle unterliegt. So 
wurden die Leistungen der Berater in der aktuellen Evaluation 
insgesamt mit „gut“ bis „sehr gut“ beurteilt. Wir empfehlen Ih-
nen, welcher Berater für Ihr Vorhaben der oder die Richtige ist. 
Gemeinsam mit Ihnen entwickeln wir die für Sie richtigen Lösun-
gen und stehen Ihnen als neutraler Betreuer während des Pro-
jekts von Anfang bis Ende zur Seite. 
 
 
 
 

Weitere Fördermöglichkeiten 
 

 
Neben dem Gründercoaching Deutschland stellen das Land Hes-
sen und die Europäische Union (ESF) kleinen und mittleren Un-
ternehmen weitere umfangreiche Mittel für die Förderung von 
Betriebsberatungen zur Verfügung. 
 

                  
 
Auch hierbei bietet die RKW Hessen GmbH Ihnen umfassende 
Unterstützung: Unser Team hilft Ihnen bei der Konkretisierung 
der Beratungsinhalte und der Beraterauswahl, beantragt schnell 
und unbürokratisch die Fördermittel für Ihr Unternehmen und 
begleitet das Projekt bis zum erfolgreichen Abschluss. 
 
Weitere Informationen zu den einzelnen Programmen wie Um-
setzung, Technologie oder auch eCommerce erhalten Sie auf  

unserer Internetseite www.rkw-hessen.de. 
 
 

 

Weiterführende Informationen 
 

 
Bitte beachten Sie die zusätzlichen KfW-Merkblätter (Merkblatt 
Gründercoaching Deutschland, Hinweise zum Coachingvertrag, 
Hinweise zum Coachingbericht - Gründercoaching Deutschland) 
 
Diese Informationen erhalten Sie über uns oder direkt bei der 
KfW Mittelstandsbank im Internet unter  

www.kfw-mittelstandsbank.de 
 
 
 
 

Haben Sie jetzt noch Fragen? 
 

 
Dann rufen Sie uns an oder senden Sie uns ein Fax. Wir geben 
Ihnen gern weitere Informationen oder stehen Ihnen für ein 
persönliches Gespräch zur Verfügung. 
 
 

 
Ihre Ansprechpartner beim  
RKW Hessen/Büro Eschborn 

 
Kay Uwe Bolduan  0 61 96 / 97 02 55 
Armin Domesle  0 61 96 / 97 02 43 
Jürgen Müller  0 61 96 / 97 02 41 
Roland Nestler  0 61 96 / 97 02 44 
 Fax 0 61 96 / 97 02 99 
 

 
 

Ihre Ansprechpartner beim  
RKW Hessen/Büro Kassel 

 
Thomas Fabich  05 61 / 9 30 99 90 
Andrea Dreuw-Dietzel Fax 05 61 / 9 30 99 99 
 

 
 
 
 

Ihre Anfrage 
 

 
 
 
Firma…………………………………………………………………………………….. 
 
 
 
………….…………………………………………………………………………………. 
 
 
 
Name……………………………………………………………………………………. 
 
 
 
Straße…………………………………………………………………………………… 
 
 
 
PLZ,Ort…………………………………………………………………………………. 
 
 
 
Tel./Fax…………………………………………………………………………………. 
 
 
 
eMail…………………………………………………………………………………….. 
 

Faxanfrage: Eschborn       0 61 96 / 97 02 99 
 Kassel          05 61 / 9 30 99 99 


